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 Merkblatt zur Anlage von Querungshilfen für Tiere und zur Vernetzung von Lebens-

räumen an Straßen (M AQ), Ausgabe 2008 

 

Anlagen 

Schreiben des BMVBS vom 18.05.2009 (Az.: S 13/7143.2/06-06/881651) 
 

 

Mit beiliegendem Schreiben (Az.: S 13/7143.2/06-06/881651) hat das Bundesministe-

rium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS) auf das „Merkblatt zur Anlage 

von Querungshilfen für Tiere und zur Vernetzung von Lebensräumen an Straßen 

(M AQ)“, Ausgabe 2008 hingewiesen. 

 

Das Merkblatt ist von der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen 

e. V. (FGSV) nach Anhörung der Straßenbau- und Naturschutzbehörden der Länder 

im Benehmen mit dem BMVBS, der Bundesanstalt für Straßenwesen und dem Bun-

desrechnungshof aufgestellt worden. 

 

Querungshilfen dienen der Vernetzung von Lebensräumen und ermöglichen Wildtie-

ren die schadlose Querung von Straßen. Das M AQ berücksichtigt den derzeitigen 
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Forschungsstand und gibt Hinweise zur Dimensionierung und Gestaltung von Que-

rungshilfen sowie von Leit- und Sperreinrichtungen. Die Erforderlichkeit, der Standort 

und der Umfang derartiger Maßnahmen sind im Einzelfall auf Grundlage faunistischer 

Untersuchungen nachzuweisen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die in Kapitel 4.1.2 und 4.1.3 des M AQ erwähnte 

Bewässerung von Vegetationsflächen unter Brücken nur im Ausnahmefall zur An-

wendung kommen soll. Hierzu ist die Zustimmung des Innenministeriums einzuholen. 

 

Die Funktion der Querungshilfen sowie der zugehörigen Leit- und Sperreinrichtungen 

ist langfristig durch eine ordnungsgemäße Pflege und Unterhaltung zu sichern. Die 

Belange des Straßenbetriebsdienstes sind bereits bei der Planung der Querungshil-

fen sowie der Leit- und Sperrelemente zu berücksichtigen. Zum Nachweis der fachge-

rechten Herstellung und Entwicklung der Maßnahmen ist die Durchführung einer Her-

stellungskontrolle sowie regelmäßiger Pflege- und Funktionskontrollen erforderlich. 

Um den Funktionsnachweis zu erbringen und gegebenenfalls korrigierend eingreifen 

zu können, kann im Einzelfall eine Langzeitbeobachtung erforderlich sein. 

 

Es wird gebeten, das Merkblatt bei Planung und Ausführung sowie bei Pflege und 

Kontrolle von Querungshilfen im Zuge von Bundesfernstraßen in der Baulast des 

Bundes und von Landesstraßen in der Baulast des Landes zu berücksichtigen. Im 

Interesse einer einheitlichen Handhabung wird den kommunalen Baulastträgern emp-

fohlen, in Zusammenhang mit Planung, Ausführung, Pflege und Kontrolle von Que-

rungshilfen ebenfalls das M AQ anzuwenden. 

 

Die Regierungspräsidien werden gebeten, die Landratsämter und Stadtkreise als un-

tere Verwaltungsbehörden zu informieren. 

 

Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass bei Maßnahmen zum Amphibienschutz 

zusätzlich das „Merkblatt zum Amphibienschutz an Straßen (MAmS)“, Ausgabe 2000 

unter Berücksichtigung der Ergänzungen zum MAmS gemäß Schreiben des UVM 

vom 21.01.2002 (Az.: 6-880/3/26) zu beachten ist. 

 

Dieses Schreiben wird entsprechend der VwV Re-StB-BW vom 01.07.2008 in die Lis-

te der Regelwerke der Straßenbauverwaltung Baden-Württemberg im Inter- und Int-
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ranetangebot der Abteilung Landesstelle für Straßentechnik beim Regierungspräsidi-

um Tübingen eingestellt. 

 

Das „Merkblatt zur Anlage von Querungshilfen für Tiere und zur Vernetzung von Le-

bensräumen an Straßen (M AQ)“, Ausgabe 2008 kann beim FGSV-Verlag GmbH, 

50999 Köln, Wesselinger Straße 17 bezogen werden. 

 

Die Regierungspräsidien werden gebeten, Erfahrungen über die Anwendung des 

M AQ, Ausgabe 2008 für eine Fortschreibung zu erfassen und hierüber bis zum 

01. Juli 2010 zu berichten. 

 
gez. Klaiber 








